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Helmuth Prinz mit der CDU-Politikerin Jutta Eckenbach in Berlin  

Vier-Augen Gespräche in Berlin  
Helmuth Prinz trifft Abgeordnete in der Hauptstadt  

 
Zu vertrauensvollen Hintergrund-Gesprächen über die Floristik-Branche traf sich FDF-Präsident Hel-
muth Prinz Anfang Juni mit Politikern in sommerlichen Berlin. Seine erste Gesprächspartnerin war die 
aus Essen stammende CDU-Politikerin Jutta Eckenbach. Sie ist Mitglied im Ausschuss für Arbeit und 
Soziales im Deutschen Bundestag, stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Gesundheit und im 
Fachausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Die Politikerin zeigte sich insbesondere an 
den Chancen für eine Wiedereingliederung von Frauen nach der Erziehungspause in den Beruf sehr 
interessiert. Denn hier bietet die Floristik vielseitige Möglichkeiten in unterschiedlichsten Arbeitszeit-



 
 

 

Modellen. Weitere Gesprächspartner waren Dr. Thomas Gambke von Bündnis 90/Die Grünen und die 
SPD-Politikern Gülistan Yüksel. Mit dem bayerischen Politiker Gambke, der Mitglied im Finanzaus-
schuss und seit 2012 auch Mittelstandsbeauftragter der grünen Bundestagsfraktion ist, führte Prinz 
einen intensiven Austausch über den Wettbewerbsdruck im Mittelstand und dessen Bedeutung für 
die Volkswirtschaft. Mit der SPD-Politikerin Yüksel, die Mitglied im Ausschuss für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend ist, tauschte sich der Präsident über den Ausbildungsstand in der Branche und die 
vielseitigen Tätigkeitsfelder im Beruf Florist/in aus. Alle Beteiligten lobten abschließend die gute At-
mosphäre und den informativen Gedankenaustausch. Die Vier-Augen-Gespräche mit den Abgeordne-
ten sind ein wichtiger Teil der politischen Verbandsarbeit und werden regelmäßig von FDF-Präsident 
Helmuth Prinz in Berlin geführt.  

  
Austausch über Rahmenbedingungen für den Mittelstand 
mit dem Grünen-Politiker Thomas Gambke  

mit Gülistan Yüksel von der SPD 

 
Vorstandssitzung und Besuch im FloristPark  
 

Am 7. und 8. Juni tagte der FDF-Bundesvorstand im FloristPark. Vorbereitungen für den FDF-
Bundeskongress 2017 und die Mitgliederversammlung im September in Gelsenkirchen standen auf 
dem Tagungsprogramm. Zudem hatte der Vorstand Gäs-
te eingeladen. Norbert Engler, Vorsitzender des Deut-
schen Blumen-, Groß- und Importhandelsverbands 
e.V./BGI, war mit Geschäftsführer Frank Zeiler angereist. 
Die Beteiligten nutzten den Moment für eine kurze Be-
standsaufnahme der Verbandsarbeit und tauschten sich 
über aktuelle Projekte aus.  

In der Sitzung war auch Marcel Groen von Greenteam zu 
Gast. Er lud den FDF in die World of Flowers im Rahmen 
der International Floriculture Tradefair im November 2017 in die Niederlande ein und stellte das um-
fangreiche Programm dieser Fachmesse vor.  

(v.l.n.r._ Heinrich Göllner, Michael Rhein, Cornelia Pommerenke, Helmuth Prinz, Norbert Engler, Frank Zeiler)  



 
 

 

 

 
 
Einladung an den FDF in die Niederlande zur IFTF  

(v.l.n.r.: Helmuth Prinz, Michael Rhein, Heinrich Göllner, Marcel Groen,          

Cornelia Pommerenke)    

 
„Cool flowers for cool people“ 
 

Swinging flowers! 

Wer sagt, dass die Vase auf dem Tisch stehen muss? 
Die Menschen brauchen Platz, um sich zu entfalten. 
Die sommerlichen swinging flowers and plants sind 
raumsparend und bringen Schwung in die vier Wände.  

Die trendigen Blumenampeln aus Macramé-Technik 
sind ein echtes Highlight in einem jungen, modernen 
Interieur. Sie können an die Raumgröße angepasst 
werden und wirken solo oder als Ensemble. Ein  

 
 
Alle Motive finden sich in der FDF-Foto-Galerie.  

 
 
 

 
 



 
 

 

Kollektion "just chrys" 2017 
"My Girl" - Floraler Halsschmuck  

Das richtige Accessoire im Sommer, am Strand und für die 
Sunset-Partys in der warmen Jahreszeit ist dieser florale 
Halsschmuck in trendiger Marcramé-Technik. Das Synthetik-
Band in leuchtendem Gelb gibt dem Schmuckstück einen 
sportlichen Touch. Die strahlenden Chrysanthemen-Blüten 
sind wie Perlen auf das bogenförmige Fries aufgesetzt. Ein 
fröhlich-lässiger floraler Halsschmuck - trendy, modern und 
ein starker Eyecatcher für die Festivals und Partys im Som-
mer 2017.  
 
 
Alle Werkstücke aus der neuen Design-Kollektion finden sich in der FDF-Foto-Gallerie. 
  

"just chrys" Showroom auf Floristik Trend + Trend Visuell in Chemnitz 

In Chemnitz ist die Floristik Trend + Trend Visuell in ihrem elften Veranstaltungsjahr mittlerweile ein 
fester Begriff. Die Messe ist für ihre blumigen Veranstaltungen in Floristen-Kreisen und bei Verbrau-
chern bekannt. Bereits dritten Jahr zeigen Blumenbüro Holland und Fachverband Deutscher Floristen 

wieder im großen Floristik-Areal die schönsten 
blumigen Exponate aus der aktuellen just chrys-
Kollektion. Floral Designer und Chrysanthemen-
Experte Oliver Ferchland setzt die leuchtenden 
floralen Arrangements in einem großen Show-
room gekonnt in Szene. Dazu gehören florale 
Schmuckstücke wie die auffallenden Colliers "My 
Girl" und "Sex in the city", natürliche Sträuße im 
aktuellen Trend "Harmonize", ein expressives 
Schrägstrauß zum Dankeschön-Tag am 28. Sep-

tember, fröhliche Eyecatcher wie die "Kaktus-Blume" zum Tag des Lächelns am 6. Oktober und viele 
weitere moderne, trendorientierte Blütenarrangements dominant mit Chrysanthemen. Für das Mes-
sepublikum eine inspirierende Ausstellung mit neuen Ideen rund um das blumige Multitalent und 
eine interessante Darstellung von der Vielfalt der Farben, Formen und Blüten. Neben der großen just 
chrys-Präsentation dürfen sich die Besucher auf die Ausstellung „Gerbera – einfach grandios“ freuen 
und sich in einer offenen Werkstatt in der Gestaltung von Blumensträußen ausprobieren. Ein deutli-
cher Schwerpunkt der Messe, die in Kooperation mit der Messe Chemnitz, der IHK Chemnitz und des 
Fachverband Deutscher Floristen LV Sachsen e.V. durchgeführt wird, ist seit vielen Jahren die Präsen-
tation der Prüfungsarbeiten angehender Facharbeiter der Floristen und Gestalter für visuelles Marke-
ting. Entsprechend werben die Veranstalter damit, dass, wer seine berufliche Zukunft in diesen Bran-
chen sieht, auf keinen Fall diese Messe verpassen sollte. 



 
 

 

Perfekter Begleiter durch die Ausbildung 

Der FDF hat den Berichts-Ordner und Ausbildungsnachweis 
überarbeitet. In Zusammenarbeit mit den Experten aus 
dem FDF-Fachausschuss für Ausbildung wurden die Inhalte 
aktualisiert. Das neue frische  Layout sieht ansprechend 
aus und spricht junge Zielgruppen an. Damit wird der Azu-
bi-Ordner zum optimalen Begleiter durch die Florist-
Ausbildung. Der Ordner enthält Hinweise zur Führung des 
Berichtsheftes, Musterseiten, Namenslisten von Pflanzen, 
Blütenkalender und Vordrucke für die drei Ausbildungsjah-
re. Er kann zu einem Preis von 24.50€ auf der FDF websi-
te www.fdf.de (im Shop) bestellt werden. 

 
FDF-Landesmeisterschaften:  Der Verband sucht die Besten!   
 
Auch im Juni wurden wieder weitere Landesmeister gekürt, die sich für die Deutsche Meisterschaft 
der Floristen/DMF 2018 in Berlin qualifiziert haben. Am 18. Juni lud der FDF Bayern zur Silbernen Ro-
se nach Pfaffenhofen an der Ilm ein, am 25. Juni trug der FDF NRW seine Meisterschaft im Schloss 
Wickrath bei Mönchengladbach aus. Es folgen die FDF-Landesmeisterschaft Nord am 20./30. Juli in 
Eutin sowie die Landesmeisterschaft der Floristen Berlin-Brandenburg und Sachsen-Anhalt im Rah-
men der Internationalen Gartenschau IGA 2017 in Berlin-Marzahn.  

FDF und Florismart laden zu Floristen-Stammtischen ein 
 

Sich austauschen, informieren, netzwerken: mit die-
sem Ziel lädt der FDF zusammen mit Partnern Mitglie-
der und interessierte Floristen zu lockeren Stamm-
tisch-Abenden ein. Vier Termine in unterschiedlichen 
Städten sind im September 2017 zum Auftakt in Hes-
sen vorgesehen. Bei diesen lockeren get-together wird 
der Verband sich und seine Aktivitäten vorstellen und 
er gibt Partnern die Gelegenheit, ihre Produkte und 
Dienstleistungen für die Branche darzustellen. Bei 
ungezwungenen Gesprächen und einem leckeren Im-
biss in angenehmer Atmosphäre will der FDF seine 
Mitglieder noch besser kennenlernen und mehr über 

die Situation in der Branche erfahren. Hessische Floristen können sich unter www.eventbrite.de, 
Suchwort: "Floristen Stammtisch" anmelden.  

 

https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.fdf.de%2F&h=ATOJDU51yy9qdAFtSpjPmnVhkhBEC5o-Qd5rgccw1NZyL4MQE-r7vzBmSSvtOPy-5xtOIvvd68s9SEufb2PpwKpvBM5yzm4z5ugPHzjR1ibhiUgLQysO3eTLUjpsNQvULUp19O1cYWx47eTx-3Ej271J&enc=AZNFfXXHaZUqC8pso1uq14HVg0kEfRsPTRETFgdlQjJ2CGGy7IngcwSTOvvzmmfbVTjfGHwNJMbCUj9ZTrhY3Q3KG3SBw7dQqLIi2NIQdxaGJuHey6uzshbtalmWZptjd652GAeeCq64R5Qo-Tf1Mts7IkzQzFILB5k1_WzXyISO2oQCGXjmCNljBla9Ok0Dj-ng1jIksp66Yi92kyRUL2kk&s=1


 
 

 

FDF-Floristmeisterlehrgang startet am 4. Oktober 2017 
  
Acht Teilnehmer sind bereits angemeldet, weitere Interessenten haben sich angekündigt. Der neue 
Floristmeisterkurs an der FDF-Floristmeisterschule Gelsenkirchen wurde zeitlich verlegt und startet 
jetzt am 4. Oktober 2017. Die Vorbereitung auf die die Floristmeisterprüfung in der AZAV-
zertifizierten Floristmeisterschule des Fachverband Deutscher Floristen findet im Blockunterricht 
statt und kann berufsbegleitend durchgeführt werden. Meisterausbilderin Ursula Wegener und ihr 
erfahrenes Referenten-Team freuen sich auf motivierte, engagierte Floristen, die sich zu Führungs-
persönlichkeiten in der Floristik fortbilden möchten. Der Titel ist für jeden Betrieb ein gutes Aushän-
geschild. Denn der Meisterbrief ist ein geachtetes Qualitätssiegel, das für qualifiziertes Handwerk, für 
Wertarbeit und meisterliche Leistung steht.  

Übrigens: die FDF-Floristmeisterschule Gelsenkirchen hat eine neue Website. Dort findet man alle 
Informationen rund um die Fortbildung zur/m geprüften FloristmeisterIn im FloristPark. Das Informa-
tionsportal über die Meisterschule des Fachverband Deutscher Floristen!  

Die Webadresse ist:  

https://fdf-floristmeisterschule.de 

 

 

15. bis 17. September 2017: 
Werkschau der Prüfungsarbeiten im 
FloristPark  

 

Die große Werkschau der Prüfungsbeiträge 
findet vom 15. bis 17. September 2017 im 
FloristPark statt. Dann wird der FloristPark in 
ein Blütenmeer getaucht. Schon jetzt berei-
tet sich die derzeitige Floristmeisterklasse auf 
die große Abschlussprüfung vor. In der offe-
nen Ausstellung können sich interessierte 
Floristen mit Referenten und Absolventen der Schule austauschen und die Schule im FloristPark 
International näher kennenlernen. 

 

 

 



 
 

 

 

 

Gute Stimmung beim Trend-Workshop im 
FloristPark 

v.l.n.r. Nicola Fink, Oliver Ferchland, Frank 
Teuber, Daniela Kräntzer,  
Bloggerin Anastasia Benko, Sabrina Knell, 
Journalistin Melanie Breuer, Fotografin 
Carina Wendland, Kathrin Appel-Göllner und 
Anne Mahncke von der Agentur Zucker-
Kommunikation. 

 

 
 
 

Trends.Florales.Lifestyle! 
 

Die Blume als Trend-Produkt! Wie Florales mit Fashion und Interieur korrespondiert und sich sogar 
gegenseitig stärkt - das stand im Mittelpunkt des neuen Trend-Workshops, zu dem Fachverband 
Deutscher Floristen und Blumenbüro Holland Ende Juni Floristen, Blogger, Fotografen und Journalis-
ten in den FloristPark eingeladen haben. Floral-Designer Oliver Ferchland erläuterte die FDF-
Trendarbeit. Moodboards und Hintergrundinformationen des Blumenbüro Holland über Lifestyle und 
Konsumententrends werden in florale Gestaltung übertragen. Die typischen Attribute der jeweiligen 
Konsumententrends in Struktur, Farben und Stimmung spiegeln sich in unterschiedlichen blumigen 
Werkformen, die genau auf die Trends abgestimmt werden. Danach war Eigeninitiative gefragt. Profis 
und Medien-Vertreter wählten ihre Lieblingstrends und übertrugen sie in eigene Werkstücke. Oliver 
Ferchland unterstütze und begleite die persönlichen Studien.   Eine tolle Erfahrung über die wechsel-
seitige Wirkung von Blumen und Trends und die unterschiedlichen Ausdrucksformen in der Floristik. 
Für die Vertreter der Medien zudem eine wertvolle Information, wie stark Floristik Zeitgeist und Lifes-
tyle zu spiegeln vermag und wie fundiert eine blumige Trendarbeit sich an Interieur und fashion 
orientiert.  

  

FLower Power Strauß im Trendthema Rebel  Floristin Kathrin Appel-Göllner war dabei  



 
 

 

Kranz-Studien - Blumige Symbolfloristik in unterschiedlichen Variationen 

 

Blumen trösten, wenn Worte fehlen - und sie geben Trauerfeiern einen würdigen, liebevollen und individuel-

len Rahmen. Die Trauerfloristik ist deshalb ein wichtiger Bestandteil der fachpraktischen Ausbildung an der 

Floristmeisterausbildung in Gelsenkirchen. Für die Unterrichtseinheit "Kranz-Studien" im Juni im FloristPark 

hat Smithers OASIS die Gelsenkirchener Floristmeisterschule unterstützt und Oasis® Ecobase Kränze mit einem 

Durchmesser von 62cm gespendet. Sie boten eine stabile Basis für die unterschiedlichen Kranz-Variationen, 

die während des Unterrichts entstanden sind. Eine praxisnahe, blumige Unterrichtseinheit, in deren Rahmen 

eine Vielzahl von stimmungsvollen, wunderschönen Blüten-Kränzen entstanden sind. Herzlichen Dank an Smi-

thers OASIS für die freundliche Unterstützung! 

 
  

   

   
   

 

 
 

http://www.bellaflor.com/Oasis%C2%AE-Steckmasse/Kranz--Ring-von-Oasis%C2%AE/Oasis%C2%AE-Ecobase-Kranz-Drahtgitter-11-07436-%C3%98-62cm-innen-%C3%98-41cm?source=2&refertype=1&referid=79
http://www.bellaflor.com/Oasis%C2%AE-Steckmasse/Kranz--Ring-von-Oasis%C2%AE/Oasis%C2%AE-Ecobase-Kranz-Drahtgitter-11-07436-%C3%98-62cm-innen-%C3%98-41cm?source=2&refertype=1&referid=79
http://www.bellaflor.com/Oasis%C2%AE-Steckmasse/Kranz--Ring-von-Oasis%C2%AE/Oasis%C2%AE-Ecobase-Kranz-Drahtgitter-11-07436-%C3%98-62cm-innen-%C3%98-41cm?source=2&refertype=1&referid=79


 
 

 

 
Die große FDF-Blumenschau auf der IGA 2017  
Hallenschau ist finale Abschlussveranstaltung  

Publikumsmagneten sind die großen Floristenwettbewerbe, die der Fachverband Deutscher Floristen 
seit vielen Jahren auf den Gartenschauen veranstaltet. Mit ihrer Blumigkeit und floraler Gestaltung 
begeistern sie die Besucher. In diesem Jahr findet die FDF-Sonderschau als finale blumige Abschluss-
veranstaltung unter dem Titel „Des Abschieds goldener Glanz“ unter dem Motto "Herbst-
Impressionen" auf der Internationalen Gartenschau IGA 2017 vom 12. bis 15. Oktober 2017 in Berlin 
statt. Etliche Floristen und Teams haben sich bereits angemeldet. Am 25. Juni fand ein Informations-
gespräch und Besichtigungstermin in der Blumenhalle mit Renate Behrmann von IGA statt. Auch die 
Experten aus dem FDF-Veranstaltungsausschuss Hans-Werner Roth, Oliver Ferchland, Andrea Mar-
chand sowie Cornelia Pommerenke waren vor Ort. Sie erläuterten Abläufe und standen für alle tech-
nischen und gestalterischen Fragen zur Verfügung.  

Die Mitwirkenden an der großen FDF-Blumenschau auf der IGA 2017 

Team/Blumengeschäft Name/n Ort Bundesland 

Creativ - Der Laden Christopher und Jessica Ernst Kindelbrück Thüringen  

GBF Cologne   Grünberg Hessen  

GBF Green Mountain  Grünberg Hessen  

GBF Generation X  Grünberg Hessen  

GBF floristmaster flower Art 

International  

 Grünberg  Hessen  

Dresdner Institut für Floristik  

SBG Dresden mbH 

Anja Schneider  Dresden Sachsen 

Die Blumen-Oase  Tamara Wakonig Dorfen Bayern 

Die Sonnenblumenwerkstatt Gabriele Sprechert Berlin  Berlin  

Die Blumenflüsterer Firma Blumen-Bindekunst 

Jörg Sigmund, Yvonne Kording, 

 Iris Bodeker, Jessica Kocks 

Obernkirchen Niedersachsen 

Floristenteam Rostock Astrid Nitz Rostock Mecklenburg-Vorpommern 

    



 
 

 

 

 

 

 

  
 

Aussteller-Gespräch auf der IGA 2017  

Viele Fragen zum Ablauf und zur Logistik wurde geklärt! 

 

 

 

Die Blumenhalle auf der IGA 2017 - ein Publikumsmagnet in Berlin-Marzahn 

Fotos: FDF Sachsen-Anhalt, M. Goohsen 

 



 
 

 

Aus den FDF Landesverbänden  

FDF-Bayern 
Franziska Strobl von Strohblume aus Geretsried ist neue Bayerische Meisterin der Floristen 

Begeisterte Besucher der „Natur in Pfaffenhofen“  konnten am 18. Juni bei strahlendem Sonnen-
schein die hervorragenden floristischen Arbeiten beim Wettkampf um die „Silberne Rose“ 2017 be-
wundern. Fünf Teilnehmerinnen zeigten live ihr Können und begeisterten das Publikum. 

Sie meisterten folgende Aufgaben: 

Raumschmuck mit mediterranem Flair   
Büffetschmuck für eine Poolparty  
Sommerstrauß zum 70 jährigen Jubiläum des FDF Bayern  
Floraler Körperschmuck für eine bayerische Tracht   

Nach einem spannenden Wettkampf stand schließlich Franziska Strobl von "Strohblume" in Gerets-
ried als neue bayerische Meisterin fest; gefolgt von Natascha Heubeck von "Gartenhaus Hauke" aus 
Erlangen auf Platz 2. Tamara Wakonig von "Die Blumenoase" aus Dorfen erzielte Platz 3. 

Den Publikumspreis für die florale Präsentation einer bayerischen Tracht hat Veronika Weiß von "Kol-
ler Gärtnerei" aus Bodenmais für sich entschieden. Der FDF Bayern bedankt sich bei allen Mitwirken-
den, die vor und hinter den Kulissen zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen haben („Natur in 
Pfaffenhofen“ mit allen Verantwortlichen, Hallengestalter Georg Haberkern sowie an alle Sponsoren 
und natürlich bei den Teilnehmerinnen, deren Firmen, Freunden und Familien).  

 

 

 

Foto: FDF Bayern 
W. Appel 

 

 

 
 
 

 
 



 
 

 

Kristina Hommers gewinnt Floristik-Landesmeisterschaft NRW 

 
Die am 25. Juni durchgeführte Landesmeisterschaft der Floristen Nordrhein-Westfalens, der Wett-
kampf um die „Silberne Rose“, begeisterte hunderte Besucher im Nassauer Stall auf Schloss Wickrath 
(bei Mönchengladbach). In den ehemaligen Gestütsstallungen der barocken Schlossanlage waren 
unter dem Motto „Tour de Floral“ vier Arbeiten zu bewältigen: eine Pflanzarbeit, ein geschmücktes 
Fahrrad („Le Tour“), ein Strauß („Le Vainqueur“) und eine Überraschungsarbeit („Surprise!“). 
 
Unter den Augen der zahlreichen Besucher und der Jury setzte sich Kristina Hommers (Blumen Te-
nesch, Hückelhoven) bereits nach der ersten Arbeit an die Spitze. Nach einer fulminanten Aufholjagd 
landete Marko Kriechmus (Suthoff Grünes und Schönes, Oberhausen) auf dem 2. Platz, dicht gefolgt 
von Franziska Speckmann (Blumen Speckmann, Oelde) auf Platz 3. Die Publikumswertung für die bes-
te Pflanzarbeit konnte Marko Kriechmus für sich entscheiden. 
 
Der Fachverband Deutscher Floristen NRW trägt seit über 50 Jahren die Landesmeisterschaft an ver-
schiedenen Orten in Nordrhein-Westfalen aus. Unterstützung erfuhr er in diesem Jahr durch die Fir-
ma Smithers Oasis/Floralife und die Messe Essen. Der Blumengroßmarkt Düsseldorf sowie die Firmen 
Florismart und Scheulen trugen mit der Bereitstellung von Material und wertvollen Preisen zum Ge-
lingen bei. Moderator Stefan Prinz dankte den Partnern, den Organisatoren und der Jury für ihren 
besonderen Einsatz. Bei der Siegerehrung stellte FDF-Präsident Helmuth Prinz heraus, dass die Teil-
nehmer die Hauptakteure dieses Publikumsevent sind. Er dankte ihnen für ihr großes Engagement 
und ihren Mut, sich einem solchen Wettbewerb vor Publikum zu stellen. Selbst viele Besucher des 
zeitgleich stattgefundenen Schützenzuges kamen in den Nassauer Stall, um die kunstvollen, blumigen 
Arrangements und die handwerkliche Fertigkeit der Floristen zu bestaunen. Mit Sieg der Landesmeis-
terschaft ist Kristina Hommers für die Deutsche Meisterschaft der Floristen/DMF nominiert und star-
tet dort 2018 für 
NRW. Die DMF füh-
ren der Fachverband 
Deutscher Floristen 
und die Fleurop AG 
gemeinsam in Berlin 
durch. 
 
FDF-Präsident Helmuth 
Prinz mit den drei Besten 
in NRW 
v.l.n.r.: Franziska Speck-
mann, FDF-Präsident 
Helmuth Prinz, Kristina 
Hommers und Marko 
Kriechmus 
Foto : FDF NRW 

  



 
 

 

 

FDF-Bayern 

 
An alle, die schon lange ihren Floristmeister machen wollen - hier ist Ihre Chance!!!  

Jetzt Informationen anfordern: www.floristmeister-nuernberg.de 
Die FDF-Floristmeisterschule Nürnberg bietet Ihnen viele Vorteile: 

 
1)  Sie ist berufsbegleitend. Ein Pausieren oder Ausstieg aus dem Geschäft ist nicht notwendig. 
Sie arbeiten in Ihrem Betrieb weiter und setzen Erlerntes nach jeder Phase sogleich in die Geschäfts-
praxis um. 
2)  Die Förderungsmöglichkeiten waren nie besser als heute. BAFöG, Meisterbonus, Sonderdarle-
hen unterstützen Sie finanziell. 
3)  Ein erweitertes Dozententeam sorgt für eine fundierte, breite und vielfältige Vermittlung der 
Unterrichtsinhalte. 
4)  ganz neu - und erstmalig: der Einsatz von online Seminaren. Er verringert die Präsenzzeiten im 
Unterricht und leistet einen wesentlichen Beitrag zur Digitalisierung in der Floristik. Fit für die Zukunft 
im FloristFachgeschäft.  
 
PS: Die neue Bayerische Meisterin der Floristen 2017 - Franziska Strobl - ist eine erfolgreiche Absol-
ventin der FDF FloristMeisterschule Nürnberg.   

 
Von unseren Partnern  

 

Messe Essen :  
 
hortivation by IPM ESSEN 2018:  „Family Garden“ rückt innovative Verkaufsideen in den Fokus  
 
Wie die Messe Essen meldet, wird die hortivation 2018 als Hotspot auf der IPM ESSEN vom 23. bis 26. 
Januar in der Messe Essen stattfinden. Unter dem Begriff „Family Garden“ werden innovative Ver-
kaufsideen vorgestellt. Den Schwerpunkt bildet die Technik. Was im großen Stile bereits erfolgreich in 
der professionellen Pflanzenproduktion eingesetzt wird, funktioniert auch im Garten des Endverbrau-
chers. Genau hier setzt die hortivation an, indem sie bewährte Techniken und das Know-how der Pro-
fis für den Konsumenten zugänglich macht. Zeiteffizienz und Nachhaltigkeit bilden den roten Faden 
der Innovationsschau. Die hortivation konnte für die Umsetzung gleich zwei international bekannte 
Branchengrößen gewinnen: Neben Grünstylist und Trendwatcher Romeo Sommers, ist auch Retail-
Experte Karel de Graaf an Bord. Gemeinsam verwandeln die Experten eine komplette Messehalle in 
eine einzigartige Erlebniswelt, die Entscheidern des grünen Einzelhandels zukunftsfähige und trend-
bewusste POS-Konzepte präsentiert. Interessierte Aussteller können sich ab sofort einen Stand si-
chern. Mehr Informationen dazu bei https://www.messe-essen.de 
 

Foto: FDF Bayern, Werner Appel   



 
 

 

Aus der Branche  
 

Wim Hazelaar trophy 2017 während der IFTF (NL) 

Floristin Karin Pasman war die Gewinnerin der "Wim Hazelaar Trophäe" im November 2016. Aus den 
Händen von Ruud Hazelaar nahm sie den repräsentativen Mobach-Wanderpokal in der "World of 
Flowers" auf der IFTF entgegen. Auch in diesem Jahr findet die "Wim Hazelaar Trophäe"  erneut wäh-
rend der Messe IFTF in Vijfhuizen statt. Am 8. und 9. November treten die Teilnehmer gegeneinander 
an und die Frage wird sein: Wer darf den Wanderpokal von Karin Pasman übernehmen? 

Die Organisatoren der "Wim Hazelaar Trophäe" laden internationale Floristen, Arrangeure und Floris-
ten-Designer ein, sich  für den Wettbewerb an zu melden. Insgesamt zwölf Teilnehmer können mit-
machen. Die Teilnehmer können davon ausgehen, dass sie in zwei Tagen sieben Aufgaben gestalten 
müssen. Diese Aufgaben werden mit Produkten gearbeitet, die seitens der Veranstalter zur Verfü-
gung gestellt werden. 

Auf der IFTF  ist die "Wim Hazelaar Trophäe" ein integraler Bestandteil der großen Floristik-Fläche 
"World of flowers". Die "Welt der Blumen" zielt darauf ab, das internationale Blumengeschäft zu in-
spirieren und mit neuen Entwicklungen vertraut zu machen. "World of Flowers" bietet Blumenhänd-
lern Wettbewerb, Inspiration, Konzepte, Workshops und Anschluss.  

Wenn Sie an einer Teilnahme interessiert sind, dann schicken Sie Ihren Lebenslauf und 5 Fotos von 
jüngsten Arbeiten zur Kenntnis an Ruud Hazelaar (wimhazelaartrofee@gmail.com.) 
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